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Wichtige Kontakte

Amtstunden:
Jeden 1. Mittwoch im Monat:
17.00 Uhr bis 17.45 Uhr in Rothhausen
18.00 Uhr bis 18.45 Uhr in Theinfeld
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Thundorf
Jeden 3. Mittwoch im Monat:
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Thundorf
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat:
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in Thundorf
Telefon-Nr.
1. Bürgermeisterin Judith Dekant
privat • 09724-1714
Gemeinde VGM • 09735-89-122
2. Bürgermeister Jürgen Schleier
09724-1884 privat
3. Bürgermeister Jürgen Gleißner
09724-1326 privat
Bauhof: 09724-9377
Schmitt Bernhard 0177-7534624

Fuchs Wolfgang 0177-7534619
Kindergarten Thundorf 09724-484

Trinkwasserversorgung Thundorf: 
Christian Müller 09724 / 90 75 828

Verwaltungsgemeinschaft Maßbach 09735-89-0
E-mail: zentrale@massbach.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und

Donnerstag von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Wertstoffhof und Problemmüllsammelstelle Thundorf
jeden 1. Freitag im Monat von 12.00 Uhr - 13.00 Uhr

jeden 3. Samstag im Monat von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Grüngutannahme jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Abwasserzweckverband • Obere Lauer  (AOL) 09733-6016

AWZ Wirmsthal
Mo. - Fr. von 8.00 Uhr - 16.30 Uhr

1.Sa./Monat von 9.00 Uhr - 15.30 Uhr

Post in Maßbach, Textilhaus Krug 09735-262
Kurzzeit- und Tagespflegestation
Erhard-Klement-Haus, Volkershausener Str. 17

97711 Maßbach 09735-91010
Seelsorger:
Peter Rüb, Pfarrer u. Leiter der PG, Schafgasse 5,
97711 Poppenlauer, Tel.: 09733/9996,
E-Mail: peter_rueb@web.de
Karolin Mohr, Großwenkheim, Tel.: 09766/1229,
E-Mail: mohr.karolin@web.de

Norbert Schmöger, Pfr.i.R., Lange Gasse 1,

97702 Seubrigshausen, Tel.: 09766/940453

EVANG.-LUTH. PFARREI LAUERTAL
Pfarrstelle Lauertal II
Pfarrerin Elfriede Schneider  
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer;
Tel. 09733/1080 • Email: schneider@lauertal-evangelisch.de
Ansprechpartnerin für die Kirchengemeinden 
Pfarrstelle Lauertal I
Poppenlauer, Rothhausen und Thundorf
Pfarrer Stefan Bonawitz 
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Tel. 09735/233 • Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de

EVANG.-LUTH. PFARRAMT LAUERTAL
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Sekretärin Margit Krug  
Tel. 09735/233 
Fax. 09735/828341
Mo 9-11Uhr, Mi 13-17 Uhr
Email: pfarramt@lauertal-evangelisch.de
Gemeindebüro Poppenlauer 
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer
Sekretärin Ruth Wenzel 
Tel. 09733/1080 - Fax. 09733/780718
Di 9-10 Uhr, Do 9-11 Uhr
Grundschule Poppenlauer 09733 / 9401
Polizei Schweinfurt 09721-202-0
Polizei Bad Kissingen 0971-7149-0

Wasserversorgung für Rothhausen und Theinfeld:
Zweckverband „Stadtlauringer Gruppe“

Frau Ziegler 09724-9104-18

Die Tel. Nr. der drei Feuerwehrkommandanten
Thundorf, Seufert Benedikt 09724-908463

Rothhausen, Englert Dominik 09724-463020

Theinfeld, Rentsch Dominik 09724 9071679

Notruf 112
Feuerwehr+Rettungsleitstelle 112

Stromversorgung
EON-Bayern Kundenservice 0180-2192071

Störungsstelle - Notfall rund um die Uhr 0800-7890008

Stromstörungsnummer rund um die Uhr 0941 28003366

T-Com - Technischer Kundendienst
Störungsmeldungen 0800-3301172

Kabelfernsehen-Störungen

Fa. GEKA Hotline 01805-307733

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Tel. 116 117

Vermittlungs- u. Beratungszentrale d. KVB, Tel. 116 117 

einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-

dienstes oder einen diensthabenden Facharzt.

  Allianzmanagement
  Lorenz Rothmann
  Tel. 09721/75 70 111 •info@schweinfurter-oberland.de

  Wasserwerte der Gemeinde Thundorf
  www.thundorf.de/rathaus/ver--und-entsorgung/2673.Wasser                   

versorgung-bzw.-Wasserwerte- der-Gemeinde-Thundorf.

Die „Thundorfer-Nachrichten“ erscheinen monatlich.  
 Verantwortlich für den Inhalt und den Anzeigenteil:   

  Edwin Braun 
 Verantwortlich für den amtl.  Teil:   
  Gemeindeverwaltung Thundorf 
 
Satz und Layout:  Edwin Braun 
Telefon: 09724 /1605 
Mobil:    0160 /906479 
Mail:       ebkopter@gmail.com 
   
 Redaktionsschluss: 08. jeden Monats  
 Anzeige: 5,00 €  Danksagung: 25,00 €   
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die 
Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleich-
zeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und den Verlag. 
Bankverbindungen: 
Sparkasse Bad Kissingen: IBAN: DE58 7935 1010 0000 2712 21 BIC: BYLADEM1KIS 
Raiffeisenbank Maßbach: IBAN: DE80 7906 9213 0002 5104 64     BIC: GENODEF1RNM   

Herausgeber, Verlag und Druck:  
Rudolph Druck OHG 
Schleifweg 1 
97532 Ebertshausen 
Tel.: (09724)  93 00  
E-Mail: info@rudolphdruck.de 
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Information aus der Sitzung des 
Gemeinderates Thundorf  vom 16.12.2021 

_________________________________________________ 

Mit dem ausdrücklichen Hinweis darauf, dass die Genehmigung durch den Gemeinderat noch 
aussteht, wird nachstehend die Niederschrift des öffentlichen Teiles vorgenannter Sitzung 
bekannt gegeben. 
Sämtliche 13 Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungsgemäß geladen. 

ÖFFENTLICHER TEIL: 

In der NES-Allianz wurden die vertretenen Gemeinden und Städte am 21.10.2021 
von Herrn Prof. Dr.-Ing. Markus Brautsch aus Amberg über die Möglichkeiten der 
Beteiligung an einem kommunalen Klimaschutznetzwerk, ableitend aus der 
Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld 
„Klimarichtlinie“ vom 01.10.2021 in Kenntnis gesetzt. 

Aktuell haben die Stadt Münnerstadt sowie weitere 9 Gemeinden bereits das 
Interesse am Netzwerk bekundet. Der Förderantrag wird noch im Dezember 2021 
gestellt um in den Genuss der 70%-igen Förderung zu kommen. 

Der Bürgermeister der Stadt Münnerstadt, Herr Kastl und der Klimamanager der 
Stadt Münnerstadt, Herr Richter haben im Nachgang zur Stadtratssitzung der 
Stadt Münnerstadt am 15.11.2021 das Gespräch mit den unmittelbar 
benachbarten Gemeinden gesucht, mit dem Ziel, auch die Gemeinden mit in das 
Netzwerk zu holen, denn der Klimaschutz endet nicht an der Gemeindegrenze.  

Die Maßnahme wird in der Sitzung durch Herrn Richter vorgestellt. Die Kosten, 
die für die Gemeinde Thundorf entstehen, richten sich nach den Stunden, für die 
eine Beratung gebucht wird. Durch die Vernetzung und die kompetente Beratung 
kann die Gemeinde ihre Projekte optimal planen und umsetzen.  

Ergänzungen: 
Bürgermeisterin Judith Dekant übergibt das Wort an den anwesenden 
Klimamanager der Stadt Münnerstadt, Herrn Richter. Dieser erläutert der 
Versammlung zunächst das geplante Vorgehen und steht dem Gemeinderat 
anschließend für Fragen Rede und Antwort. 

In seinem Vortrag geht Herr Richter zunächst auf folgende Hauptpunkte genauer 
ein: 

- persönliche Vorstellung und Wertegang 
- bundesweites Klimaziel der Klimaneutralität bis zum Jahr 2026 
- geplantes Vorgehen und die zu erwartenden Kosten und Förderungen 
- Zeitplan und weiteres zeitnahes Vorgehen 

Hierbei geht er besonders darauf ein, dass es sich bei dem heutigen 
Beschluss um eine unverbindliche Interessensbekundung handelt. In etwa 
5 Monaten ist geplant eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts aus den 
interessierten Gemeinden zu gründen.  

Im Folgenden geht Herr Richter noch auf verschiedene Fragen aus dem 
Gremium ein: 

Punkt 1. Interessensbekundung zur Teilnahme an einem kommunalen Netzwerk in der 
Netzwerkphase; Vollzug der Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten 
im kommunalen Umfeld "Kommunalrichtlinie" vom 01.10.2018; Beratung des 
Sachverhalts mit Beschlussfassung
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- Möglichkeiten einer kleinen Gemeinde klimaneutral zu werden und daraus 
auch einen kommunalen Nutzen zu ziehen.  

- Keine „Konkurrenz“ des geplanten Klimaschutznetzwerkes mit einer 
möglichen „Energiegenossenschaft“ in der Allianz Schweinfurter 
OberLand. 
Das Klimaschutznetzwerk will den Gemeinden lediglich einen 
„Maßnahmenkatalog“ mit möglichen Verbesserungen in der Gemeinde mit 
an die Hand geben. Es will keine bestimmten Maßnahmen aus 
wirtschaftlichen Gründen „verkaufen“. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt sein Interesse am kommunalen 
Klimaschutznetzwerk und der Teilnahme in der Netzwerkphase zu erklären.  

Dafür:  11 
Dagegen: 1 

Bürgermeisterin Judith Dekant gibt einen Rückblick auf das zurückliegende Jahr. 

Seit Anfang des Jahres fanden insgesamt 13 Gemeinderatssitzungen und eine 
Waldbegehung statt. Insgesamt waren in diesen Sitzungen 92 
Tagesordnungspunkte öffentlich und 64 Tagesordnungspunkte nicht öffentlich. 

Ebenfalls konnten im Jahr 2021 bereits zwei Trauungen im neuen Sitzungssaal 
vorgenommen werden.  

Durchgeführte Baumaßnahmen in 2021 waren: 

Theinfeld: 
• Abschluss der Kirchensanierung Theinfeld 
• Dachsanierung Leichenhalle  
• Geländersanierung an der Brücke  

Thundorf:  
• Rathaussanierung Thundorf 

Sitzungssaal und Treppenhaus 
• Ausbesserungsarbeiten Aussegnungshalle Thundorf 
• Renaturierung Ransbach 
• Löschwasserteich ausgebaggert 
• Kabelverlegungsarbeiten Wasserversorgung Thundorf 

Rothhausen: 
• Erneuerung der Sanitäranlagen Schule Rothhausen 
• Pflasterarbeiten Friedhof Rothhausen 
• Resterschließung Baugebiet Unterer Berg 

Allgemein: 
• Anschaffung eines Zapfwellengenerators für die Notstromversorgung 
• verschiedene Anschaffungen im Rahmen des Regionalbudgets 2021 
• Überarbeitung der Friedhofssatzung 

Geplante Maßnahmen für 2022: 
• Errichtung einer Dorflampe am Musikheim Theinfeld 
• Streicharbeiten am Musikheim Theinfeld + Erneuerung des Zauns 
• Umbauarbeiten Feuerwehrhaus Theinfeld 
• weitere Planung der Fahrzeughalle Feuerwehr Rothhausen 
• Anbindung Baugebiet Am Berg Rothhausen an die Staatsstraße + weitere 

Planung des Baugebietes 

Punkt 2. Jahresrückblick der Ersten Bürgermeisterin
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• weitere Sanierung des Friedhofes Rothhausen 
• weitere Planung Baugebiet Thundorf 
• Dachsanierung Felsenkeller am Hainweg Thundorf 
• Notausgang Ritterkeller Thundorf 
• Errichtung von Stelen Friedhof Thundorf 
• Errichtung einer Wasserstelle im Friedhof Thundorf 
• weitere Sanierung Rathaus Thundorf 

Bürgermeisterin Dekant zeigt sich erfreut darüber, dass im vergangenen Jahr 
viele Punkte abgearbeitet werden konnten und das innerhalb des Gemeinderates 
eine gute Zusammenarbeit herrsche und viel Engagement von den einzelnen 
Gemeinderatsmitgliedern eingebracht wird.  

Sie bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und -räten für die gute 
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt auch ihren beiden Stellvertretern für 
deren tatkräftige Unterstützung.  

Des Weiteren bedankt sie sich bei den Mitarbeitern des Bauhofs und der 
Verwaltungsgemeinschaft Maßbach für die geleistete Arbeit. 

Am Ende des öffentlichen Teiles werden von Bürgermeisterin Dekant noch einige 
wenige Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates abschließend beantwortet. 

Mängelanzeigen, Anregungen etc. werden außerhalb der Protokollführung vom 
Schriftführer auf notiert und zur Erledigung als Geschäft der laufenden 
Verwaltung an die zuständigen Verwaltungsstellen bzw. Gemeindebauhof 
weitergeleitet. 

Eine Beschlussfassung ist unter diesem Tagesordnungspunkt nicht erfolgt. 

Ergänzungen: 
- Antragsfrist für Regionalbudget 2022 
- Vorschläge für Kulturehrenbrief 2022 
- Info über Aufnahme der alten Linden am Friedhof Thundorf in die Liste der 

Naturdenkmäler 

Punkt 
3.

Anfragen gemäß Art. 29 der GeschO, ggf. allgemeine Informationen 
durch die Erste Bürgermeisterin und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse nach Wegfall der 
Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 3 GO - ÖT

Ende der Sitzung: 19:30 Uhr

Wir gratulieren nachträglich

Frau Susanne Kühr
Rothhäuser Str. 20, am 12.12. zum 78. Geburtstag

Herrn Manfred Krug
Dorfstr. 48, am 14.12. zum 84. Geburtstag
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Weitere Digitalisierung der 
Wasserversorgung in Thundorf 

Unser Bauhof hat nach den Fräsarbeiten durch 
die Firma Rumpel ca. 500 m Kabel zur 
weiteren Digitalisierung der Thundorfer 
Wasserversorgung verlegt. Da die 
Wetterbedingungen nach den Fräsarbeiten 
leider schlecht waren, musste im Anschluss 
der Fräsgraben überwiegend von Hand 
zugeschüttet werden. An dem betreffenden 
Feldweg (und Kabelstellen) wird bei guten 
Wetterverhältnissen noch nachgearbeitet.   

 

 

 

Informationen aus dem Gemeindegeschehen 

Dezember 21 
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BEKANNTMACHUNG 

ausgehängt am: 10.12.2021 
abgenommen am:  

 
 
 
 

Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der 
Friedhofssatzung der Gemeinde Thundorf i. UFr.  

vom  
28.10.2021 

 
 

 
 
 
 

Die oben genannte Satzung wurde im Amtsblatt des Land-
ratsamtes Bad Kissingen Nr. 25 vom 10.12.2021 unter 
lfd.Nr. 254 amtlich bekannt.  
 
Die Satzung liegt ab sofort während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Maßbach, Marktplatz 1, Zimmer 27, zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf. 
 
 
 
 
Maßbach, 10.12.2021 
Gemeinde Thundorf i.Ufr. 
 
 

 
  
 Dekant 
 Erste Bürgermeisterin 
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Der ILE-Zusammenschluss 
Schweinfurter OberLand beab-
sichtigt für das Jahr 2022 beim 
Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken die Förderung 
eines Regionalbudgets nach den 
Finanzierungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung (FinR-LE) in Höhe 
von 100.000 EUR zu beantragen. 
Im Falle der Bewilligung durch das 
ALE erfolgt die Förderung nach 
den Bestimmungen der Maßnah-
me 9.0 Regionalbudget im För-
derbereich 1 „Integrierte Ländliche 
Entwicklung“ (ILE) des Rahmen-
plans der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ (GAK) in 
der jeweils geltenden Fassung.

Im Jahr 2022 können somit Klein-
projekte, mit deren Durchführung 
noch nicht begonnen wurde, in 
den Mitgliedskommunen mit ins-
gesamt 100.000 Euro gefördert 
werden. Durch die Förderung soll 
eine engagierte und aktive eigen-
verantwortliche ländliche Entwick-
lung unterstützt und die regionale 
Identität gestärkt werden.

Bereits in den letzten beiden Jah-
ren konnten durch das Regional-
budget jeweils 30 Projekte geför-
dert werden. Dadurch konnten in 
allen Mitgliedsgemeinden viele tol-
le Projekte realisiert werden. 

Die folgende Auflistung zeigt die 
geförderten Projekte aus dem 
Jahr 2021:

Individualisierung des Schulbus-
ses – kinderfreundliche und ort-
stypische Beklebung (Markt Stadt-
lauringen) Neubeschaffung einer 
Laserschießanlage und Ausrü-
stung für Kinder (Schützenver-
ein Oberlauringen) Einbau einer 
Kleinküche in den ehemaligen 
Kindergarten Wettringen (Markt 
Stadtlauringen) Neubeschaffung 
von Turnbänken und Turnkästen 
für Sporttreibende aller Generatio-

nen (TSV Stadtlauringen) Planen 
für Anbau der Außenbewirtung 
(DJK Ballingshausen) Digitale 
Neuaustattung für „Kirche bewegt 
– Bauwagenkirche“ (Ev. Luth. Kir-
chengemeinde Schonungen) Neu-
ausstattung für die ehrenamtliche 
Arbeit des Malteser Hilfsdienst 
e.V. Abersfeld Kneipp-Becken in 
den Bachgärten (Gemeinde Scho-
nungen) Projekt „Schonungen mit 
Ausstrahlung“ (Gemeinde Scho-
nungen) Leseprojekt Bücherwurm 
(Gemeindebücherei Schonungen)
Öffentlichkeitsarbeit des Förder-
vereins Schloss Mainberg e.V.
Neuanschaffung Lautsprecher und 
Scheinwerfer für das Freilichtthea-
ter von Poppenlauer (Heimatver-
ein Maßbach e.V.) Erweiterung 
der Sitzmöbel am Freilichttheater 
Schloßhof Poppenlauer (Heimat-
verein Maßbach e.V.) Rückgewin-
nung des kulturell bedeutsamen 
Vorhang des Thoraschreins aus 
Poppenlauer (Markt Maßbach) 
Neuanlage eines Jugendplatzes in 
Weichtungen als Aufenthaltsfläche 
(Markt Maßbach) Aufstellen von 
Schautafeln für Bewegungsübun-
gen an den Bänkleswegen 1+2 
(Kombine Arbeitsgruppe Rannun-
gen) Verkehrserziehung für unse-
re Vorschüler (Kindergarten Gük-
kernest Rannungen) Wetterschutz 
für Veranstaltungen im Freien 
(Gemeinde Rannungen) Bücher-
schrank und Beschilderung (Kath. 
Bücherei Rannungen) Anschaf-
fung eines Informations-Terminals 
(Quartiersbüro Rannungen) 

Vogelnestschaukel mit Schau-
kelgestell zur Aufwertung des 
Spielplatz Thundorf (Gemeinde 
Thundorf)
Vogelnestschaukel mit Schaukel-
gestell zur Aufwertung des Spiel-
platz Rothhausen (Gemeinde 
Thundorf) Relax-Schwungliege 
und Bank mit Lehne für neue Auf-
enthaltsfläche am neu gestalteten 
Landschaftssee Theinfeld (Ge-
meinde Thundorf) Anschaffung ei-

nes neuen Außen-Spielgerätes für 
unter Dreijährige Kinder für das 
Kinderhaus unterm Regenbo-
gen in Thundorf Kauf eines Bea-
mers und einer Leinwand für das 
Anbieten von Erste-Hilfe Kursen 
(Malteser Jugend Thundorf)

Anschaffung eines Defibrillators 
(FFW Madenhausen)
Neuanschaffung von Spielgeräten 
für Spielplatzerweiterung an Tan-
nenberghütte Ottenhausen (Mu-
sikverein Hesselbach)
Anschaffung eines Defibrillators 
(FFW Üchtelhausen)
Gestaltung eines Waldstücks und 
Erstausstattung für das Projekt 
„Waldkindergarten Üchtelhausen“ 
(St. Jakobus Verein Üchtelhausen)
Konservierung und Versetzung 
eines Bildstocks in Hoppachshof 
(Gemeinde Üchtelhausen)

Was wird gefördert?

Förderfähig sind beispielsweise 
Kleinprojekte zur
1.Unterstützung des bürgerschaft-
lichen Engagements,
2.Begleitung von Veränderungs-
prozessen auf örtlicher Ebene,
3.Kommunikation und Öffentlich-
keitsarbeit,
4.Verbesserung der Lebensver-
hältnisse der ländlichen Bevölke-
rung,
5.Umsetzung von dem ländlichen 
Charakter angepassten       Infra-
strukturmaßnahmen,
6.Sicherung und Verbesserung 
der Grundversorgung der ländli-
chen Bevölkerung.
Kleinprojekte sind Projekte, de-
ren förderfähige Gesamtausgaben 
20.000 EUR nicht übersteigen. 
Hierbei handelt es sich um Netto-
ausgaben. Zu beachten ist, dass 
alle den Zweck der Förderung er-
füllenden förderfähigen Netto-
ausgaben eines Projekts diese 
Höchstgrenze nicht überschreiten 
dürfen. Andernfalls kann ein Vor-
haben nicht mehr als Kleinprojekt 

Regionalbudget 2022
Antragsstellung ab sofort möglich
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gewertet werden. In einem Aufruf 
kann pro Projekt nur ein Antrag ein-
gereicht werden. Eine Aufteilung 
von Projekten zur Unterschreitung 
der förderfähigen Gesamtausga-
ben ist nicht zulässig. Kleinprojek-
te mit einem Zuwendungsbedarf 
unter 500 EUR werden nicht ge-
fördert.
Was wird nicht gefördert?
Nicht förderfähig sind:
• Bau- und Erschließungsvorha-
ben in Neubau-, Gewerbe- und In-
dustriegebieten
• der Landankauf
• Kauf von Tieren
• Wirtschaftsförderung mit Ausnah-
me von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung
• Planungsarbeiten, die gesetzlich 
vorgeschrieben sind
• Leistungen der öffentlichen Ver-
waltung
• laufender Betrieb
• Unterhaltung
• Ausgaben im Zusammenhang 
mit Plänen nach dem BauGB
• einzelbetriebliche Beratung
• Personal- und Sachleistungen für 
die Durchführung eines Regional-
managements
• Personalleistungen

Wie hoch ist die Förderung?

Die Zuwendung für ein Kleinpro-
jekt wird als Zuschuss im Wege 
der Anteilfinanzierung gewährt. 
Die tatsächlich entstanden Netto-
ausgaben (Bruttokosten abzüglich 
Umsatzsteuer, Skonti, Boni und 
Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 € und unter Berücksich-
tigung der im Falle der Auswahl 
im privatrechtlichen Vertrag fest-
gelegten maximalen Zuwendung. 
Kleinprojekte mit einem Zuwen-
dungsbedarf unter 500 € werden 
nicht gefördert. Handelt es sich 
beim Träger des Kleinprojekts 
(Letztempfänger) um den Inhaber 
eines Unternehmens und wird im 
Falle einer Förderung daraus ein 

wirtschaftlicher Vorteil erzielt, sind 
ergänzend die Bestimmungen 
des EU-Beihilferechts für den Be-
reich Gewerbe anzuwenden (Ver-
ordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 
18.12.2013).
Voraussetzungen Gefördert wer-
den nur Kleinprojekte mit deren 
Durchführung noch nicht begon-
nen wurde. Der Abschluss eines 
der Ausführung zugrunde liegen-
den Liefer- und Leistungsvertra-
ges ist dabei grundsätzlich als Be-
ginn zu werten. Bei Vorhaben zur 
Förderung von wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten sind die Bestimmungen 
der EU-Verordnung Nr. 1407/2013 
vom 18.12.2013 (De-minimis-Bei-
hilfe Gewerbe) zu beachten.

Wer kann einen Antrag auf För-
derung stellen?

Zuwendungs- und Antragsberech-
tigte sind alle juristischen Perso-
nen des öffentlichen und privaten 
Rechts, sowie natürliche Personen 
und Personengesellschaften.

Vorgehensweise

1. Nehmen Sie bitte bei einer kon-
kreten Projektidee zunächst Kon-
takt mit der ILE-Umsetzungsbe-
gleitung Lorenz Rothmann auf.
2. Einreichung Förderanfrage bis 
zum 20.02.2022 an die verantwort-
liche Stelle Verwaltungsgemein-
schaft Maßbach
3. Das Entscheidungsgremium 
tagt Anfang März und entscheidet 
über die Förderfähigkeit
4. Bei Zusage: Erhalt der Förder-
zusage und Abschluss eines pri-
vatrechtlichen Vertrages mit der 
verantwortlichen Stelle
5. Start der Projektumsetzung erst 
nach Förderzusage und Abschluss 
des privatrechtlichen Vertrages 
möglich
6. Projektabschluss bis 20. Sep-
tember 2022 (letztes Rechnungs-
datum)
7. Einreichung des Durchführungs-

nachweises (inkl. Rechnungsbele-
gen und Bildmaterial erwünscht) 
bis 01. Oktober 2022 bei der ver-
antwortlichen Stelle
8. Erhalt des berechneten Förder-
geldes bis Ende des Jahres 2022
Termine/ Fristen

• Abgabe der Förderanfragen spä-
testens bis 20.02.2022

• Durchführung und Abrechnung 
des Kleinprojekts bis spätestens 
20.09.2022

• Spätester Termin zur Einreichung 
des Durchführungsnachweises 
inkl. Rechnungsbelegen mit der 
verantwortlichen Stelle des ILE-
Zusammenschlusses (Vorlage 
des Durchführungsnachweises): 
01.10.2022

Anfragen auf Förderung sind an 
folgende Adresse zu richten:

Verantwortliche Stelle des 
ILE-Zusammenschlusses

Verwaltungsgemeinschaft 
Maßbach •Marktplatz 1
97711 Maßbach

Als Ansprechpartner steht zur 
Verfügung:

ILE-Umsetzungsbegleiter 
Lorenz Rothmann
Tel: 09721/75 70 111

Email: 
info@schweinfurter-oberland.de

Die Links zu den Antragsformu-
laren und weitere Informationen 
sind auf der Website:

www.schweinfurter-oberland.de 
unter >Aktuelles > Regionalbudget 
2022 zu finden,

Regionalbudget 2022
Antragsstellung ab sofort möglich
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Bei Busfahrplänen den Überblick 
zu behalten, ist manchmal nicht 
einfach: Die Fahrpläne sind prall 
gefüllt mit Infos zu Haltestellen, 
Abfahrzeiten, Ferienzeiten etc. Es 
lohnt sich deshalb, einen Blick auf 
den Aufbau der Fahrpläne zu wer-
fen. 
 
Genau das macht die neue Bro-
schüre „Fahrplanlesen leicht ge-
macht! – Mit dem Bus im Land-
kreis Bad Kissingen unterwegs“, 
herausgegeben von der Projekt-
managerin Mobilität und Versor-
gung des Regionalmanagements, 
Tina Büdel, in Zusammenarbeit 
mit dem Nahverkehrsbeauftragten 
des Landkreises Bad Kissingen, 
Michael Schäder. 

„Die Broschüre bietet allen Orien-
tierung, die nicht regelmäßig mit 

dem Bus unterwegs sind, darunter 
zum Beispiel Bürger und Bürge-
rinnen, die mit dem Bus zum Arzt-
termin oder Einkaufen fahren wol-
len. Auch für Eltern lohnt sich ein 
Blick in die Broschüre, vor allem, 
wenn Kinder im neuen Schuljahr 
mit dem Bus fahren“, so Landrat 

Neue Broschüre „Fahrplanlesen leicht gemacht!“ 
Thomas Bold. 
Eingeteilt ist die Broschüre in über-
sichtliche Kapitel, die mit Fotos 
aufgelockert werden. Verschiede-
ne Fahrpläne werden vorgestellt, 
Details zu Schul- und Ferienzeiten 
und besondere Fahrplansymbole 
erklärt. Zudem dürfen sich die Le-
serinnen und Leser auf eine kleine 
Besonderheit freuen: In der Bro-
schüre befindet sich eine Kunst-
stofflupe, die unterwegs das Lesen 
der Busfahrpläne an den Haltestel-
len erleichtert. 

Erhältlich ist die Broschüre „Fahr-
planlesen leicht gemacht!“ ab so-
fort kostenlos im Bürgerservice 
der Rathäuser oder in der Infothe-
ke des Landratsamtes. Auch kann 
sie unter www.mobil-kg.de/infos/
downloads heruntergeladen wer-
den.

Foto: Landkreis Bad Kissingen/Anja Vorndran
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Der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft hat den Flurberei-
nigungsplan Fuchsstadt 2 be-
schlossen. Die Bestandteile des 
Flurbereinigungsplans liegen vom 
02.02.2022 mit 02.03.2022 im 
Rathaus des Marktes Stadtlaurin-
gen, Marktplatz 1, 97488 Stadtlau-
ringen während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsicht für die 
Beteiligten aus.

Die Bekanntgabe und die Abfin-
dungskarte können zusätzlich in-
nerhalb von drei Monaten ab dem 
ersten Tag der Auslegung auch 

auf der Internetseite des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Unter-
franken unter dem Link „Flurberei-
nigungsplan“ eingesehen werden 
(http://www.landentwicklung.bay-
ern.de/unterfranken/108554/).

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechts-
behelfsfrist verbunden.

Anhörungstermin
Dieser findet am Donnerstag, 
den 17.02.2022, von 14.00 bis 
17.00 Uhr im Rathaus des Marktes 
Stadtlauringen, - kleiner Sitzungs-

saal -, Marktplatz 1, 97488 Stadt-
lauringen statt.

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, 
falls Erläuterungen oder Auskünfte 
verlangt werden.

Würzburg, den 13.12.2021

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft

gez. Andreas Kaiser
Techn. Amtsrat

BEKANNTGABE

 Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
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Dorferneuerung Weichtungen 3 
Markt Maßbach, Landkreis Bad Kissingen 

Gz. LD-A – A 7566 - 2351 

S c h l u s s f e s t s t e l l u n g  

Das Verfahren Weichtungen 3 wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereini-
gungsgesetz). 

Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den Beteiligten 
stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten 
berücksichtigt werden müssen. 

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Weichtungen 3 
sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustel-
lung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim 

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
Zeller Str. 40, 97082 Würzburg 

(Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg) 

eingelegt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  

 

Seite 2 von 2 

Hinweis: 
 Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten 

ab dem 17.01.2022 auch auf der Internetseite des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken auf der Seite Projekte 
in Unterfranken unter 

 

„Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und 
Dorferneuerungen“ eingesehen werden.  
(https://www.ale-unterfranken.bayern.de/108554) 

 

Würzburg, 02.12.2021 

gez. Jürgen Eisentraut 
Behördenleiter 
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Schon zum zweiten Mal musste we-
gen der Corona – Pandemie die Ak-
tion „Sternstunden für Senioren“ in 
Thundorf abgesagt werden. Aber 
der Veranstalter, die „Malteser-Ju-
gend“ hat sich, wie im Vorjahr auch 
dieses Mal, Gedanken gemacht, 
wie man den Senioren über 80 Jah-
re zum Weihnachtsfest dennoch 
eine Freude bereiten kann. Unter 
der Leitung von Bettina Seufert und 

Sonja Göbel haben sich die Jugend-
lichen einiges einfallen lassen, denn 
eines stand fest: „Die Sternstunden 
lassen wir nicht ausfallen, dann gibt 
es halt wieder „Sternstunden für Zu-
hause“, da waren sich die Verant-
wortlichen einig.

Im Jahr 2020 überreichte man den 
Seniorinnen und Senioren eine CD 
mit Weihnachtsliedern und Texten. 
Für die Sternstunden 2021 hatte 
man ganz andere Pläne. Es sollte 
eine Art „Adventskalender“ für die 
Nach-Weihnachtszeit geben. Und 
so setzte man sich unter Einhaltung 
der Corona Vorschriften und mit nö-
tigem Abstand zusammen und über-
legte, wie ein solcher Kalender aus-
sehen und gefüllt werden sollte, um 
den älteren Mitbürgern auch wieder 
eine große Freude zu machen. Die 
15 Tütchen und Päckchen mit ver-

schiedenem Inhalt waren gefüllt 
mit „Gebackenem, Selbstgebastel-
tem und weihnachtlichen Bildern 
und Texten. Es wurden Engel aus 
verschiedenen Materialien und 
Weihnachtskarten mit Weihnachts-
wünschen gebastelt. Die Jugendli-
chen zeigten sich sehr kreativ und 
packten alle mit an, ob beim Bak-
ken, Marmelade einkochen, Ker-
zen beschriften, Gläser bemalen 

oder Fensterbilder gestalten.

Am Tag der Verteilung dieses be-
sonderen Adventskalenders am 
Samstag, 18. Dezember 21 durf-
te das erste Türchen geöffnet wer-
den. Spätestens da war den Seni-
oren die Freude über diese Aktion 
ins Gesicht geschrieben, wie bei 
Armin Meister der voll des Lobes 
für das Engagement der Malteser-
jugend war. „Ich finde es schön, 
wenn es so einen Brauch gibt und 
dass der auch zu Coronazeiten 
von der Malteserjugend weiterge-
führt wird“. Über das große Paket 
kann ich mich viele Tage freuen, 
sagt der Senior, der im Sommer 
2021 seinen 80. Geburtstag feiern 
konnte. Der Kalender reicht bis 02. 
Februar 2022, dem Tag an dem 
das letzte Türchen geöffnet wer-
den soll.

Ein XXL-Adventskalender für die Senioren im 
Rahmen der  „Malteser-Sternstunden“

Ein Besuch im Dezember....

Insgesamt waren es 15 Senioren, 
die unter Einhaltung des Abstan-
des nach Corona Vorschrift be-
sucht wurden. Die MHD`ler klingel-
ten und gaben das Geschenk nur 
ab. „Wir wollen nur Freude berei-
ten und ein Zeichen setzen, dass 
trotz Abstand die Nähe zählt“, hieß 
es in der Einladung für die Seni-
oren.

Mitgewirkt haben bei der Akti-
on „Sternstunden für Senioren: 
Bettina Seufert, Sonja und Erwin 
Göbel, Ronja Kaufmann, Christine 
Amann, Pia Mann, Eva Weigand, 
Lucia, Alisia und Tanja Klöffel, Ka-
tharina Braun, Lina und Elias Bret-
scher, Maike Ledermann, Nicole 
Braun, Pauline, Moritz und Luis 
Gessner, Leni, Franzi und Steffi 
Büchner, Theresa Thurn und Ver-
ena Braun.
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Dieses Rezeptbuch verbindet 
Lieblingsrezepte der unterfränki-
schen Malteser mit Malteser Ge-
schichten und Erlebnissen. Genie-
ßen und dabei „Gutes tun“.  
Der Erlös kommt der Malteser 
Suppenküche in St. Petersburg 
zugute.

In diesem Jahr 2022 werden die 
Malteser in der Diözese Würzburg 
60 Jahre alt. 
Aus diesem Anlass haben sie ein 
Kochbuch herausgegeben. „Un-
seren Leitsatz „...weil Nähe zählt“ 
haben wir dafür ein bisschen an-
gepasst und dem Kochbuch den 
Titel ...weil Genuss zählt!“ gege-
ben“, so Diözesangeschäftsführer 
Stefan Dobhan. Kurz vor Weih-
nachten kamen die ersten Exem-

plare aus der Druckerei und Do-
bhan konnte einen Blick in das 
Kochbuch werfen. Von Vorspeisen 
wie Rieslingsuppe oder Spessart-
toast über Hauptgerichte wie dem 
Aschermittwoch Heringssalat oder 
Fränkischer Bierbraten bis hin zu 
Kuchen und Nachtischen wie der 
legendären Duplo-Torte oder einer 
Erdbeerrolle haben die haupt- und 
ehrenamtlichen Malteser in ganz 
Unterfranken Rezepte zusammen-
gestellt, die „einem allein schon 
bei den wunderbaren Bildern das 
Wasser im Munde zusammenlau-
fen lassen“, so Dobhan. Viele der 
Gerichte erinnern an gemeinsa-
me Einsätze, Begebenheiten oder 
Besprechungen im Malteserkreis. 
„Andere sind einfach Lieblingsre-
zepte der unterfränkischen Malte-

60 Jahre Malteser Unterfranken – 60 Rezepte

ser oder ihrer Familien“, weiß der 
Diözesangeschäftsführer. So sei 
eine sehr persönliche Sammlung 
mit 60 köstlichen Rezepten ent-
standen, die man für 20 Euro be-
stellen kann.

Auch bei den Thundorfer Mal-
tesern ist eine solche Bestel-
lung des Kochbuches bei Betti-
na Seufert (09724 / 906076 oder 
0172 / 6741828) möglich.
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Klaus Diez
Esther v. Rosenbachstr. 3
97711 Thundorf
Mobil: 0151-15 33 84 87

• Säge - und Spaltarbeiten • Heckenpflege            
• Rasenmähen • Gartenarbeiten

preiswert und zuverlässig!

Anruf genügt!

Kleine Ballen Heu zu verkaufen!
Auf Wunsch wird auch geliefert

Sägeketten schärfen!
für nur 2,95 €

Impfzentrum im Tattersall
Reithausplatz 2

97688 Bad Kissingen

Montag bis Freitag: 8 bis 16 Uhr

Corona-Impfung

Impfungen sind nur mit Termin möglich.

Terminvereinbarung online: impfzentren.bayern 
Terminvereinbarung telefonisch: 0511/9573 9600 20

Aktuelle Öffnungszeiten des Impfzentrums unter:
www.kg.de/impfzentrum

Das müssen Sie zur Impfung mitbringen:

Ausweisdokument
(Personalausweis oder Reisepass)

Medikamentenplan/Allergieausweis
(wenn vorhanden)

Impfpass
(wenn vorhanden)
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 St. Michaelsverein e.V.    
Kinderhaus unter’m Regenbogen    
St. Michaelsverein e.V.  Kirchplatz 1  97711 Thundorf  

Der St. Michaelsverein e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Kinderhaus unter´m Regenbogen 
in Thundorf einen 

Mitarbeiter (w/m/d) im Bereich Hauswirtschaft

mit ca. 4 Wochenarbeitsstunden (450€-Basis) am Freitag.

Ihre Aufgaben sind:
 • Organisation und Zubereitung der wöchentlichen warmen Mittagsverpflegung
 • Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
 • Vertretung der hauswirtschaftlichen Mitarbeiterin (dienstags) bei Urlaub oder Krankheit
Wir erwarten: 
 • Selbstständiges Arbeiten, Organisationsfähigkeit und Teamfähigkeit
 • Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche und Identifikation mit den Zielen der Caritas

Der St. Michaelsverein e.V. sucht für das Kinderhaus unter´m Regenbogen in Thundorf 
einen oder zwei 

Busfahrer (w/m/d) 

in Teilzeit mit insgesamt 15 Stunden/Woche oder auf 450€-Basis.

Die täglichen Busfahrzeiten (7:00 – 9:00 Uhr, 12:00 – 13:00 Uhr (Mo-Do), 14:00 – 15:00 Uhr (Fr)) können 
nach Absprache aufgeteilt werden.

Ihre Aufgaben: 

 • Sichere und pünktliche Durchführung der Busfahrten 
 • Prüfung der Einsatzfähigkeit des Fahrzeuges
 • Sicherstellen von Ordnung und Sauberkeit im Fahrzeug
Wir erwarten:
 
 • Führerschein Klasse B
 • Selbstständiges Arbeiten, Organisationsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:

 • Vergütung nach den Allgemeinen Vertragsrichtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR)
 • Zusatzversorgungskasse (Betriebliche Altersvorsorge)
 • Mitarbeit in einem sympathischen Team

Fragen zum Tätigkeitsfeld beantwortet Ihnen die Kindergartenleitung Frau Renate Saal (Tel.: 09724/484).
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail an vorstand@kiga-thundorf.de oder per Post an:
St. Michaelsverein e.V., Kindergarten unter´m Regenbogen, Kirchplatz 1, 97711 Thundorf

Thundorf, den 28.12.2021
Vorstandsteam St. Michaelsverein e.V. Thundorf
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Spendenübergabe an die Freiwillige Feuerwehr Thundorf
Zu Beginn des neuen Jahres erhielt die Freiwillige Feuerwehr Thundorf eine Spende in Höhe von insgesamt 
400 €, welche vollumfänglich der Kinder- und Jugendfeuerwehr zugutekommt.

Ein Teil der Spenden wurde bereits genutzt, um die Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr kurz vor dem 
Heiligabend mit einem kleinen Weihnachtsgeschenk, einer Feuerwehrtasse inklusive einer süßen Überra-
schung, zu erfreuen.

Für diese tatkräftige finanzielle Unterstützung bedanken wir uns recht herzlich bei Carolin Koch vom „Alten 
Häusle“ Thundorf und bei Pascale Herkt von der Firma Landschaftsservice HERKT aus Maßbach.

Foto (von links nach rechts): Benedikt Seufert, Carolin Koch, Matthias Koch und Pascale Herkt
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Kath. Kirchengemeinde Rothhausen 
 

„Weidengeflecht für Haus und Garten“ 
 
Frau Ponickau-Grünewald (Korbmacherin) aus Rothhau- 
sen, bietet für die kath. Kirchengemeinde Rothhausen  
einen Flechtkurs mit ungeschälten Weiden an.  
 
Zur Auswahl stehen kleine Gartenstecker, Rankhilfen, Weidenkugeln und 
Kranzkörbe. Es ist für jeden etwas dabei, für die Ungeübten ebenso, wie für die 
Geübten.  
 
Wann: Sa. 26. Februar 2022    Wo:  Pausenhof der Grundschule Rothhausen 
 
Je nach Teilnehmerzahl sind eine Vormittagsgruppe von 9.30 - 12.30 und 
eine Nachmittagsgruppe von 13.00 – 16.00 geplant. 
 
Bitte eine Gartenschere mitbringen.  
Kosten: 10 €/pro Teilnehmer und ca. 5 € für Flechtmaterial 
Anmeldung und Info bei Frau Ponickau-Grünewald: 09724/2213 
 
Der Erlös kommt unserer Kirchenrenovierung zu Gute.  
 
Kirchenpfleger 
Stefan Kohlhepp 
 

 

Zum Kolpinggedenktag 2021 
startete die sechste bundeswei-
te Schuhsammelaktion zugunsten 
der Internationalen Adolph-Kol-
ping-Stiftung. Nach den großen 
Erfolgen der vergangenen Jahre 
beteiligt sich auch wieder die Kol-
pingsfamilie Thundorf an der Ak-
tion „Mein Schuh tut gut!“. Bun-
desweit wurden in den letzten 
fünf Jahren über eine Million Paar 
Schuhe gesammelt. 

Fast jeder von uns hat zu Hause 
Schuhe, die nicht mehr getragen 
werden, aber noch in gutem Zu-
stand sind. Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt, diese Schuhe zu spen-

den und damit etwas Gutes zu tun. 
Die Kolpingsfamilie Thundorf sam-
melt gebrauchte, gut erhaltene 
Schuhe noch bis 

31.Januar 2022

Die Schuhe können abgege-
ben werden bei der Vorsitzen-
den der Kolpingsfamilie Thundorf,                   
Rosalinde Koch, Adolf-Kolping-
Straße 16, Thundorf. Telefon 
09724 - 385 

Da die Schuhe noch weiterge-
tragen werden sollen, ist es sehr 
hilfreich, dass sie paarweise ver-
bunden und nicht beschädigt oder 

stark verschmutzt sind. 

Nach Abschluss der Aktion werden 
die gesammelten Schuhe in Sor-
tierwerken der Kolping   Recycling 
GmbH sortiert und vermarktet. Der 
gesamte Erlös der bundesweiten 
Aktion kommt der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung zugute. 
Ziel der Stiftung ist z. B. die Förde-
rung von Berufsbildungszentren, 
von Jugendaustausch, Sozialpro-
jekten und religiöser Bildung.

Nähere Informationen im Internet 
unter www.kolping.de/meinschuh-
tutgut

 KOLPINGSFAMILIE 
THUNDORF i.UFr.

„Mein Schuh tut gut!“
Schuhsammelaktion 2021/22 auch in Thundorf
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St. Michaelsverein e.V. 
Kinderhaus unter’m Regenbogen

St. Michaelsverein e.V. Kirchplatz 1 97711 Thundorf

Das Kinderhaus unter ́m Regenbogen ist eine Einrichtung mit 75 Plätzen für Kinder von 1 bis 6 Jahren in der 
Trägerschaft des St. Michaelsverein e.V. Thundorf. Die Kinder stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit und der 
Alltag wird nach den Bedürfnissen der Kinder gestaltet und durch altersgerechte Angebote ergänzt. Das päd-
agogische Konzept richtet sich nach dem Prinzip der Montessori.

Wir suchen ab sofort eine engagierte und qualifizierte

Kindergartenleitung (m/w/d)

mit mind. 30 Wochenstunden in einer unbefristeten Festanstellung.

Ihre Aufgaben sind:
 • Organisation und Verwaltung des Gesamtbetriebes
 • Teamentwicklung und Personalführung von aktuell ca. 20 Mitarbeitern
 • Konzeptionelle Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit
 • Kooperation mit Eltern und unterschiedlichen Institutionen
 • Zusammenarbeit mit dem Träger
 • Öffentlichkeitsarbeit

Wir wünschen uns von Ihnen:

 • Abschluss als staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) oder gleichwertige Anerkennung mit fach  
 spezifischer Berufserfahrung, idealerweise verfügen Sie über eine Weiterqualifizierung zur Leitungs 
 kraft mit mehrjähriger Berufserfahrung
 • Abgeschlossenes Montessori-Diplom oder Zertifikat
 • Bereitschaft nach dem vorhandenen pädagogischen Konzept zu arbeiten und dieses
 weiterzuentwickeln
 • Organisationstalent und Kooperationsfähigkeit
 • Hohe Einsatzbereitschaft und Flexibilität
 • Team- und Kommunikationsfähigkeit
 • Eigeninitiative und Belastbarkeit
 • Fundierte Kenntnisse im Qualitätsmanagement
 • Gute EDV-Kenntnisse und Kenntnisse in AdebisKita sind von Vorteil
 • Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche und Identifikation mit den Zielen der Caritas

Wir bieten Ihnen:
 • ein abwechslungsreiches und herausforderndes Arbeitsfeld mit der Möglichkeit zum Gestalten und  
 kurzen Entscheidungswegen
 • eine partnerschaftliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
 • eine Vergütung nach den Allgemeinen Vertragsrichtlinien des Deutschen Caritasverbandes
 (AVR)
 • Zusatzversorgungskasse
 • Unterstützung durch fachliche Beratung, sowie durch eine Verwaltungskraft
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • eine langfristige berufliche Perspektive

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail an vorstand@kiga-thundorf.de oder per Post an: St. Mi-
chaelsverein e.V., Kindergarten unter ́m Regenbogen, Kirchplatz 1, 97711 Thundorf
Bei gleicher Eignung stellen wir Bewerber (m/w/d) mit Behinderung bevorzugt ein.

Thundorf, den 29.11.2021
St. Michaelsverein e.V. Vorstandsteam
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Ab 1. Februar 2022:

SVLFG bezuschusst wieder Präventionsprodukte
Im Jahr 2022 fördert die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) wie-
der den Kauf ausgewählter Präventionsprodukte. Dafür stellt sie insgesamt 800.000 Euro bereit.

Einen Zuschuss zum Kauf eines Produktes erhalten Unternehmen, die in der Landwirtschaft- lichen Berufs-
genossenschaft versichert sind und 2021 keinen Zuschuss bekommen haben. Je Betrieb ist ein Zuschuss pro 
Aktion möglich. Die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge der Antragseingänge.

Beginn und Ende

Die Aktion startet am 1. Februar 2022 um 12 Uhr. Neu ist eine weitere Zuschussaktion aus- schließlich für 
Sonnenschutz- und Hitzeschutzprodukte. Diese Aktion startet am 15. März 2022 um 12 Uhr. Beide Aktionen 
enden, sobald die Fördersummen aufgebraucht sind, spä- testens am 31. Oktober 2022.

Antrag richtig stellen

Die SVLFG berücksichtigt nur Anträge, die ab Beginn der jeweiligen Aktion eingehen. Das Produkt ist erst 
zu kaufen, nachdem die SVLFG die Förderzusage erteilt hat. Die Rechnung ist per Mail an praeventionszu-
schuesse@svlfg.de oder per Fax an 0561 785-219127 zu sen- den. Anschaffungen vor Erhalt der Förderzu-
sage werden nicht bezuschusst. Die Antragsfor- mulare stehen ab den genannten Start-Terminen im Internet 
zum Download bereit unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.
Kassel, den 10. Dezember 2021
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe PartnerInnen im Sternenpark Rhön,  

eines der beliebtesten Angebote im UNESCO-Biosphärenreservat Rhön sind die 
Sternenparkführungen, die von Einheimischen und Gästen aus ganz Deutschland 
interessiert angenommen werden.  

Um der hohen Nachfrage nach Führungen im Sternenpark Rhön gerecht zu werden, 
werden im Jahr 2022 zertifizierte SternenparkführerInnen ausgebildet.  

Sie haben Interesse, Menschen die Sterne vom Himmel zu holen oder kennen 
jemanden, der das gerne tut?  
Wir freuen uns sehr, wenn Sie diese Info an alle Interessierten weiterleiten und wir 
neue Gästeführer im Sternenpark Rhön gewinnen können.  

Ausführliche Informationen inkl. Zeitplan finden Sie unter:  
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/service/newsarchiv/detailseite/ausbildung-
neuer-sternenparkfuehrerinnen-und-sternenparkfuehrer-jetzt-bewerben/  

Bewerbungen können Sie bis zum 21. Januar an die Verwaltung des UNESCO-
Biosphärenreservates, Nadja Thürbeck (nadja.thuerbeck@nnl.thueringen.de) 
richten.  

PS: SAFE THE DATE! Die Sternenparkwochen finden vom 12. - 22.08.2022 statt. 
Weitere Informationen folgen.  

Mit freundlichen Grüßen aus der Rhön 

Silvia Hillenbrand 
Marke & Produkt 

Büro: (09749) 930080-114 
Mobil: (0171) 1460085 
E-Mail: silvia.hillenbrand@rhoen.de 

Rhön GmbH 
- Gesellschaft für Tourismus und Markenmanagement  
Rhönstraße 97, 97772 Wildflecken-Oberbach 
Telefon: (09749) 930080-0 
E-Mail: info@rhoen.de 
Internet: www.rhoen.de 

Geschäftsführer: Bertram Vogel 
Registergericht: AG Schweinfurt, HRB 5673 
USt.-ID: DE 266 250 510 
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